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Das Jahr 2006
Göttinger SPD auf Erfolgskurs!

Der Fahrplan für 
die Landtagswahl 
2008

Liebe Genossinnen und 
Genossen, liebe Freunde,

Ein bewegtes und erfolgreiches Jahr für 
die Göttinger Sozialdemokratie geht zu 
Ende. Wir haben einen engagierten Kom-
munalwahlkampf geführt und ein gutes 

Ergebnis geholt: Die SPD stellt wieder die 
stärkste Fraktion im Rat, erstmals wieder 
die stärkste Fraktion im Kreistag und mit 
Wolfgang Meyer steht der erste direkt 
gewählte sozialdemokratische Oberbür-
germeister an der Spitze des Rathauses. 
Wir gratulieren allen unseren gewählten 
Mitgliedern im Rat der Stadt Göttingen 
und im Kreistag, unseren Mitgliedern in 
den Ortsräten, dem Oberbürgermeister 
Wolfgang Meyer und den ehrenamtli-
chen Bürgermeisterinnen und Bürger-
meistern, die wir euch in dieser Ausgabe 
vorstellen wollen.

Ich möchte gerne auch die Gelegenheit 
nutzen, mich im Namen der SPD auch 
bei denjenigen Genossinnen und Genos-

sen zu bedanken, die zusammen mehr 
als hundert Jahre erfolgreich für die SPD 
im Rat und im Kreistag gearbeitet haben 
und jetzt ausgeschieden sind:

Herbert Schmidt, Walter Rakebrandt, 
Horst Wattenberg, Petra Hillebrandt, 
Heide Brückner und Lars Gargulla. 
Sowie Dieter Girgensohn, Sieglinde Wei-
temeier und Dieter Czech.

Herzlichen Dank euch allen.

Nach dem erfolgreichen Wahlkampf geht 
es jetzt darum, in den kommenden Jah-
ren unsere Ziele in konkrete Politik um-
zusetzen. Wir haben uns viel vorgenom-
men: die Entwicklung der Innenstadt, 
der Ausbau unserer Schulen als Ganz-
tagsschulen, die Beitragsfreiheit für Ki-
tas, Impulse für die Wissenschafts- und 
Wirtschaftsförderung, neues Bauland 
für Familien, Ausbau erneuerbarer Ener-
gien und der Erhalt unserer lebendigen 
Kultur.

Dass die Göttinger Bürger der SPD ver-
trauen können, hat die Entscheidung 
zum Verkauf von Stadtwerke-Anteilen 
gezeigt. Wir haben vor der Wahl verspro-
chen, mit der SPD wird es keine weiteren 
Privatisierungen geben. Wir haben Wort 
gehalten!

Die Kommunalwahlen waren ein wich-
tiger Schritt, der Zweite wird und muss 
in gut einem Jahr folgen: Die SPD muss 
auch im Lande wieder die stärkste po-
litische Kraft werden. Auf uns kommt 
es dabei an. Wir werden den Menschen 
deutlich machen, dass die Regierung 
Wulff den Anforderungen an soziale 
Gerechtigkeit, einer zukunftsfähigen 
Bildung und sozialen Teilhabe nicht ge-
recht wird. Ich bin mir sicher, wir haben 
eine Chance zu gewinnen. 

Doch jetzt steht erst einmal Weihnach-
ten vor der Tür und wir freuen uns alle 
auf ein paar ruhige, erholsame Tage mit 
unseren Freunden, Kindern und Ange-
hörigen. 

Im Namen des Vorstandes bedanke ich 
mich bei euch für eure Unterstützung 
wünsche euch und euren Familien fro-
he Festtage und uns allen ein gutes und 
friedliches Jahr 2007.

Eure Gabi

Der SPD-Stadtverbandsvorstand hat 
auf seiner Sitzung am 1. Dezember 
Gabi Andretta einstimmig als Kan-
didatin für den Wahlkreis Göttin-
gen-Stadt nominiert. Bislang hat der 
Ortsverein Hann. Münden mit Ronald 
Schminke einen weiteren Kandidaten 
zur Landtagswahl nominiert. Wich-
tige Termine für die Landtagswahl 
2008 stehen bereits fest.

Wahlkreiskonferenz mit Wolfgang 
Jüttner am 13. März 2007

Die Wahlkreiskonferenz zur Aufstel-
lung der Landtagskandidatur Göt-
tingen-Stadt ist für den 13. März 2007 
vorgesehen. Als Gastredner begrüßen 
wir den Spitzenkandidaten der SPD 
in Niedersachsen Wolfgang Jüttner. 
Alle Genossinnen und Genossen sind 
herzlich eingeladen! Die Versamm-
lung soll gleichzeitig Wahlkampfauf-
takt sein. Ort und Uhrzeit werden 
bekannt gegeben.

Am 30. Juni 2007 wird der Landes-
parteitag den Entwurf des Regie-
rungsprogramms und die Landesliste 
beschließen. Gewählt wird am 27. 
Januar 2008.
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In kollegial geführten Verhandlungen 
hat die SPD mit den Grünen eine auf 
fünf Jahre angelegte Vereinbarung 
über die Grundzüge der Göttinger 
Stadtpolitik entwickelt, die Grundla-
ge einer festen Zusammenarbeit für 
eine stabile Ratsmehrheit sein wird. 
Zusammen mit Oberbürgermeister 
Wolfgang Meyer sollen in zentralen 
Zukunftsbereichen deutliche Akzen-
te gesetzt werden. 

Der Spielraum bei den Stadtfinanzen ist 
zunächst gering, weshalb das Bündnis 
vorsieht, die Haushaltssanierung konse-
quent fortzusetzen. Fest steht: Wir wer-
den alle Haushalte dieser Ratsperiode 
gemeinsam beraten und verabschieden. 
Bereits der Haushalt 2006 kann mit einer 
schwarzen Null abschließen. Doch die in 
den vergangenen Jahren aufgelaufenen 
Kassenkredite müssen auch nach der zu 
erwartenden Einmalzahlung der EON 
noch in diesem Jahr weiter konsequent 
abgebaut werden. 
Festgelegt wird, die Kinderbetreuung 
weiter zu verbessern. Damit entwi-

Stabile rot-grüne 
Zusammenarbeit 2006-2011

ckelt sich Göttingen weiter zur famili-
enfreundlichen Stadt. Das Angebot an 
Krippenplätzen ist landesweit vorbild-
lich, doch wir sind sicher, dass der Bedarf 
weiter steigt. Auch die Beitragsfreiheit 
für die Kitas bleibt auf der Tagesord-
nung. Hier ist jedoch das Land gefragt. 
Zentral ist für die Partner die Bildung. 
Deshalb sollen weitere Ganztags-Grund-
schulen entstehen. Wichtig ist uns, dass 
keine „Ganztagsschulen light“ entste-
hen, sondern eine qualifizierte Betreu-
ung aufgebaut wird. Göttingen soll als 
Studienstandort attraktiver werden und 
mehr Studierende bei Universität und 
Fachhochschulen anziehen. Das ist Göt-
tingens Anker, hier können wir Wachs-
tum in und für Göttingen schaffen.
Klar ist auch: Weitere Privatisierungen 
finden nicht statt. Mit dem Verzicht auf 
die „Put-Option“ bei den Stadtwerken 
Göttingen AG hat der Rat dieses am 8. 
Dezember 2006 klar gestellt und wider-
stand finanziellen Verlockungen. 
Der Kulturbereich soll endlich wie-
der eine langfristige Perspektive erhal-

Tom Wedrins, Fraktionsvorsitzender im Rat der 
Stadt Göttingen

ten. Die Weichen für einen Kulturent-
wicklungsplan wurden bereits in der 
Dezember-Ratssitzung auf Antrag der 
SPD-Fraktion gestellt. Unter dem Titel 
„Göttingen – Stadt der Energie“ wird mit 
öffentlichen und privaten Partnern der 
Anteil der in Göttingen produzierten er-
neuerbaren Energien gezielt gesteigert. 
Auch zu diesem Thema hat die SPD in 
der Dezember-Ratssitzung einen Antrag 
eingebracht. Dies ist gleichzeitig eine 
große Chance für die mehrheitlich kom-
munale Stadtwerke AG, neue, zukunfts-
sichere Geschäftsfelder zu erschließen. 
Die Innenstadt wird weiter gepflegt. Die 
Bebauung des Stadtbad-Areals mit einer 
Mischnutzung wird forciert. Günstiges 
Bauland für Familien in der Stadt ist ein 
wichtiges Anliegen, und die IKEA-An-
siedlung wird als Chance begriffen, das 
Oberzentrum Göttingen zu stärken. 
Für die stärkste Ratsfraktion kann ich 
zu diesen ambitionierten Zielstellungen 
nur sagen: Wir haben uns viel vorge-
nommen, aber wir sind auch hoch mo-
tiviert.

Wir wünschen Euch ein 

frohes Weihnachtsfest 

und ein erfolgreiches und 

friedliches neues Jahr!

Euer Stadtverband



druck.punkt � Seite 3

Unsere ehrenamtlichen Bürgermeisterinnen 
und Bürgermeister
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horst wattenberg
2. Amtsperiode als Orts-
bürgermeister, Richter a. 
D., 69 Jahre, 2 Kinder,.

birgit sterr 
50 Jahre alt, verheiratet, 
1 Kind, Verwaltungsleite-
rin, MTV Grone, Feuer-
wehrverein, Heimatver-
ein, Kreistag, Vorstand 
SPD Ortsverein Grone, 
Vorstand des Paritäti-
schen Kindergartens 
Grone, Vorstand Wir für 
Grone e. V.

prof. dr. fritz-w. 
neumann 
58 Jahre,  verheiratet, 
zwei Kinder, Universitäts-
professor, Stadtrat, 
Gelb-Weiß Elliehausen, 
Vizepräsident Deutscher 
Anglistenverband.
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karl wille
Rentner, 66 Jahre, verheiratet, 
3 Kinder, seit 1982 Ortsbür-
germeister, Vorsitzender 
Feuerwehrverein, Vorsitzen-
der Verein Göttinger Kegler, 
Freiwillige Feuerwehr, Schüt-
zenverein Holtensen, TSV 
Holtensen, GW Hagenberg, 
DRK, IAM e.V., erwartet jetzt 
nach über 30 Jahren Kampf 
den ersten Spatenstich der 
Umgehungsstraße.

ingrid möhring
64 Jahre alt, verheira-
tet, 2 Kinder, Hausfrau, 
Gemischter Chor Her-
berhausen, Sportverein 
Herberhausen, Ortsbür-
germeisterin Herber-
hausen, Kreistag.

thomas caspers
Dipl.-Ing., 44 Jahre, verheira-
tet, 1 Kind, Fraktionsvorsit-

zender Ortsrat Roringen, 
Vorsitzender SPD 

Ortsverein Nord-
Ost, Roringer 

Turnverein, Roringer 
Heimatverein, Unser 

Laden e. V., Feuer-
wehrverein. 

katharina lankeit 
52 Jahre, verheiratet, drei 
Kinder, Juristin, Ratsvor-
sitzende, stellv. Vorsitzen-
de Aufsichtsrat Deut-
sches Theater, Kreis-
vorsitzende AWO, 
Partnerschaftsverein 
Göttingen, Heimat-
kundlicher Förder-
verein Weende.
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Termine

04.01.2007, 19 Uhr
Neues Rathaus
Neujahrsempfang der Stadt 
Göttingen

05.01.2007, 18 Uhr
Parteihaus Göttingen
SPD-Stadtverbandsvorstand

11.01.2007, 17.30 Uhr
Graf Isang, Seeburg
Neujahrsempfang des SPD
Unterbezirks Göttingen
mit Christoph Matschie

19.01.2007, 19 Uhr
Bürgerhaus Grone
Neujahrsempfang des SPD
Ortsvereins Grone

19.01.2007, 18 Uhr
Stadthalle Northeim
Regionalkonferenz der SPD 
Niedersachsen
Der SPD-Spitzenkandidat zur 
Landtagswahl 2007, Wolfgang 
Jüttner stellt sich und seine 
politischen Ziele vor.

22.01.2007, 19 Uhr
Parteihaus Göttingen
SPD-Unterbezirksvorstand

26.01.2007
Sportklause Nikolausberg
Grünkohlessen
Traditionelles Grünkohlessen der 
SPD Abteilung Nikolausberg

21.02.2007, 18.30 Uhr
Politischer Aschermittwoch
der Eichsfelder SPD mit 
prominenten Rednern.

13.03.2007, 19 Uhr
Ort wird noch bekannt gegeben
Aufstellungskonferenz und 
Wahlkampfauftakt
für den Landtagswahlkreis 
Göttingen-Stadt

21.04.2007, 10 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus Reinhausen
SPD-Unterbezirksparteitag

IMPRESSUM
Herausgeber:
SPD Stadtverbandsvorstand Göttingen 
Nikolaistr. 30 / 37073 Göttingen
druckpunkt@spd-goettingen.de
Redaktion: 
Gregor Motzer (gm) V.i.S.d.P.; Stefan Christ-
mann (sc); Martin Koch (mk); Gabi Andretta 
(ga)
Aufl age: 1100 Exemplare

Wir gedenken den 
2006 verstorbenen 
Genossinnen und 

Genossen
Otto Brauschke
Jutta Euchner

Dieter Petersen
Kurt-Bernhard Rumpf

Annelore Sander
Karl-Heinz Schröder
Hans-Dieter Söling

Günter Specht
Manfred Stange

Else Struck
Elfriede Trautmann
Rudolf Utermark

Neu im Rat der Stadt Göttingen

Mario Adam (39)

Wurde im Wahlbereich 1 (Oststadt) in 
den Rat gewählt. Gremien: Finanzaus-
schuss, Aufsichtsrat GWG, Verbandsver-
sammlung Sparkasse

Martin Gilewski (55)

Wurde im Wahlbereich 1 (Nikolausberg) 
in den Rat der gewählt. Gremien: 
Schulausschuss, Personalausschuss, 
Aufsichtsrat Städtischw Wohnungsbau

Renate Bank (44)

Wurde im Wahlbereich 3 (Grone) in den 
Rat gewählt. Gremien: Sportausschuss, 
Umweltausschuss, Aufsichtsrat Göttin-
ger Sport- und Freitzeit GmbH (GöSF)

Andreas Klatt (46)

Wurde im Wahlbereich 2 (Geismar) in 
den Rat gewählt. Gremien: Bauau-
schuss, Aufsichtsrat Verkehrsbetriebe, 
Jugendhilfeausschuss

Fritz-Wilhelm Neumann (59)

Wurde im Wahlbereich 3 (Westliche 
Dörfer) in den Rat gewählt. Gremien: 
Schulausschuss, Umlegungsausschuss, 
Umweltausschuss


